
Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Was mich am Film so sehr fesselte, war 
die «Dritte Dimension». Fotos konnten 
brillant sein, es fehlte ihnen aber schlicht 
das, was der Film dem Betrachter bot, 
nämlich: das Plastische, das Lebendige. 
Fotos sind Momentaufnahmen, die Be-
wegung ist in einem Sekundenbruchteil 
erstarrt. Auch der Film arbeitet mit der 
Fotografie, indem er Bild an Bild reiht, 
mindestens sechzehn pro Sekunde müs-
sen es sein, um eine Bewegung vorzu-
täuschen. Weniger Bilder = Zeitraffer, 
mehr als sechzehn = Zeitlupe. Durch die 
schnelle Abfolge von Fotos überlistet der 
Film gleichsam die Trägheit unseres 
Auges.
Um 1954 kaufte ich mir meine erste 
Schmalfilmkamera und filmte meine 
Familie, Wildtiere, Ferienreisen und 
auch lokalhistorische Ereignisse. Zube-
hör war damals rar, und ich begann 
Objektive zu basteln, Tele mit Hohlspie-
geln und Makro mit Vorsatzlinsen. Fil-
men war Handwerk. Mit selbst gebau-
tem Zählwerk und Stoppuhr pröbelte 
ich an Tricks und Überblendungen. 
Somit hatte ich bis zur fertigen Monta-
ge des Streifens ein kreatives Experi-
mentierfeld. Die investierten Stunden 
habe ich nicht gezählt, doch sie gaben 
mir die Gewissheit, eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung genossen zu ha-
ben. 

Pius Schmid, Ilanz

Cadeina
Nr. 5/2003

Informationen des Gönnervereins
Museum Regiunal Surselva, Ilanz

Bewegte Surselva
(mf) Es muss eine spannende Zeit gewesen sein, die Wende zum 20. Jahrhundert. 
Thomas A. Edison erfand um 1894 das 35 mm Filmformat und Louis Lumière 
konstruierte die erste Kamera, die die Bilder in Reihe und zum Laufen brachte.

Das Publikum kam 1895 in Scharen zur 
ersten Filmvorführung, um das Kribbeln 
und den Schrecken auszukosten, den 
die bewegten Bilder verursachten. Der 
Boom der Kinofilme brachte in den 
zwanziger Jahren erste Amateurkameras 
auf den Markt, vorerst ein sündteures 
Hobby, das einer begüterten Elite vor-
behalten war. Mit dem 9.5 mm Format 
schaffte die Filmbranche in den dreissi-
ger Jahren einen ersten Durchbruch und 
nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die 
«Schmalfilmerei» gar zu einer Art Volks-
vergnügen. Auch das MRS kann sich 
dem Charme und der dokumentari-
schen Bedeutung dieser alten Filme 
nicht entziehen. Da-
her haben wir mit 
Unterstützung von 
Memoriav (Verein 
zur Erhaltung des au-
diovisuellen Kultur-
gutes der Schweiz) 
ein Vorprojekt «Aus 
privaten Archiven» 
realisiert und Ama-
teurfilme aus der 
Surselva für das 
Museumsarchiv ge-
sichert. Sechzehn 
Filmstreifen konn-
ten wir auf Digital-
format, DVD oder 

Video übertragen und wir wissen noch 
von einigen Amateurfilmern mehr, die 
interessantes Filmmaterial zu Hause 
haben. Weitere Filmbeiträge haben 
freundlicherweise die Televisiun Ru-
mantscha, der Verein für Bündner Kul-
turforschung sowie Movie Encarden zur 
Verfügung gestellt, so dass wir nunmehr 
in unserem Projektionsraum «Panorama 
Surselva» ständig eine Auswahl von 
einunddreissig Filmen über die Region 
Surselva zeigen können. Mit den be-
wegten Bildern hoffen wir, unserem 
Publikum auch ein Art Kribbeln zu ver-
mitteln, einen lebendigen Überblick 
über unsere Region.

«Der Korbmacher» von Alfons Maissen, 1942



Im Dreschtenn wurde das Korn aus dem Getreide 
gedroschen. Foto um 1910 von P. Carl Hager.

«Unser» Dreschtenn an seinem Originalstandort, ab 
15. Juni im MRS zu besichtigen. Foto MRS 2002.
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Panorama Surselva wird finanziell unterstützt von Memoriav, der Ulrico Hoepli-Stiftung, der Pro Helvetia sowie der Stadt Ilanz.
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Museum Regiunal Surselva, Ilanz
Städtlistrasse 10

Öffnungszeiten: 
Vom 1. Juni bis 31. Oktober 2003, 
jeweils am Dienstag, Donnerstag, 
Samstag und am ersten Sonntag 
des Monats von 14–17 Uhr.
Tel. Kasse: 081 925 43 23

Für Reisegruppen und Schulklassen, 
die das Museum ausserhalb der pub-
lizierten Öffnungszeiten besuchen 
möchten, gibt es die Buchungshot-
line: Tel. 081 925 41 81

Eintritt: Fr. 5.– für Erwachsene 
und Fr. 2.– für Kinder.
Durch eine Mitgliedschaft können 
Sie das Museum unterstützen:
Einzel  Fr.   50.–
Familien Fr.   75.–
Firmen  Fr. 100.–
Spenden sind herzlich willkommen.
GKB Chur, Kto-Nr. CD 141.715.000
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In eigener Sache

Generalversammlung 2003
Die GV des Gönnervereins findet am 
Mittwoch, 11. Juni, um 20.00 Uhr im 
Museum Regiunal in Ilanz statt. 
Nach den statutarischen Geschäften 
möchten wir Ihnen das Projekt «Pano-
rama Surselva» vorstellen und einige 
Kurzfilme aus unserer Region zeigen.
Natürlich sind nicht nur Gönner und 
Gönnerinnen, sondern auch Interessier-
te und Freunde des Museums freund-
lich eingeladen.

Vernissagen 
«Panorama Surselva»
12. Juni, Vernissage Programmfenster: 
«Aus privaten Archiven» und «Sterben-
des Handwerk», 19.30 Uhr Willkom-
mensdrink, 20.00 Uhr Beginn.
13. Juni, Vernissage Programmfenster: 
«Televisiun Rumantscha» und «Movie 
Encarden», 19.30 Uhr Willkommens-
drink, 20.00 Uhr Beginn.
14. Juni, «Tag der offenen Türe» mit 
Filmvorführungen, 10.00–16.00 Uhr.

10. Städtlifest 
8./9. August 2003
Nun ist es bereits zur Tradition gewor-
den, das Ilanzer Städtlifest, und un-
sere Teilnahme auch. Wir freuen uns 
deshalb wieder auf zahlreiche Gäste 
in unserer Museumsbeiz in der Casa 
Carniec und laden Sie ganz herzlich 
ein, bei uns vorbeizuschauen.

Schweizer 
Museumspass – 
wir sind dabei.

Der Schweizer Museumspass ist seit Jah-
ren eine Institution und verschafft Eintritt 
in über 300 Museen. Ab der Sommersai-
son 2003 ist das MRS auch dabei. 

Den Museumspass gibt es als Jahres- 
oder Monatspass in drei Kategorien: 
«Erwachsene», «Ermässigte» (AHV/IV, 
Arbeitslose und Studenten) sowie «Er-
wachsene plus» für Eintritte mit bis zu 
fünf Kindern unter 16 Jahren. Verkaufs-
stellen sind alle grösseren Museen sowie 
über 200 Tourismus-Informationsbüros. 

Starke Partner
Besonders stark finden wir die Ange-
bote der Partner des Museumspasses. 
Siehe dazu das Inserat unseres Spon-
sors. Dasselbe Angebot gilt für Gäste ei-
ner Reka-Ferienwohnung während der 
Mietdauer (Mietvertrag mitnehmen!). 
Wir hoffen, dass möglichst viele Gäste 
und unzählige Kinder vom vorteilhaften 
Angebot Gebrauch machen werden.

Verkaufspreise:
Kategorie 1/1 Jahr 1 Monat
Erwachsene  90.– 30.–
«Plus» mit Kindern 105.– 35.–
Ermässigte  75.– 25.–
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